
@r5ié[;ung in englifdhen Roi[egien
(SinDdrücke DDN einer OtuDdienreije Durch CEngland

ir jigen iIm nellzug Xondon-Briftol. OGftäDdte und Dörfer miegen
un vborüber, ohne Daß iie mebr als einen üchtigen Sindruck aur uns

machen. Jeift rubt Das Auge aur grünen ief{fen Die DDN Heden umgeben
unDd DDN einzelnen Häumen Durchfegt finD auf ibnen IDeiDenDes ieb Dferde
are Rinder. jelten einmal ein Setreidefeld. S)Jer Rörnerbau Lohnt

nich£; HICilch Xäfe N3olle finden ibren Käufer. %Jas Sanze iit Das Bild einer
enali{chen Yandf{hHaft, IDIie mwirfie aus mebreren Sabrten Der legten 2oche Fennen.

%Jas jaffe Sr  un  n fuf Dem Auge mwobhl, unDd IDILr achten Faum Darauf, Daß Der
ug mi€t km Se{cdhwinDdigkeit Dahinrait Unterwegs irD nicht gehalten.
©elb{t ath Das alte KömerbaDd, beufe eine OSfaDdt DDN efiva 1n
wohnern, IDICD Diefer Chre nicht gewürDdigt. DochH rabren wir be Der n
näherung Den ZHahnhof efiva langf{amer. Hus unjerem Aagen IDICD eine
grüne Sabne berausgefteckt Azum eicdhen Daß Die Berbindung mi£t Dem Haupf-
ZUg gelöft ÜUt, unDd währenD Diefer jeine alte Se{hwinDdigkeit DieDder aurnimmt,
bleiben IDIr auf Dem Hahnfteig iteben (Sin err emprängt UnNsS, Der geläufig
Deutich {pricht unDd 'ragt, ob IDILr 12 Deutf{chen %)Jirektoren jeien. Sr
uns Au einem Automobilkl, uUunND DDN gebt ?4 Yorf, er unDd er itei-
genD, bis IDIC efiva UÜbr nachmiffags Durch ein großes $Sor in Den Hof eines
alten Yandfiges einfahren, Jeßt 12 HeneDdiktinerabtei Sregory in Downfide,
bei Sf£ratftion the Soffe O©jie mill uUuns in Den nächiten Tagen beberbergen
UunD bewirten, Damit IDILE Der mitf Der Ybtfei berbunDdenen ule engli{che
ECrziehung UnND englifches ©SDHulleben auUsS nächiter Jlähe beobachten Fönnen

ÖGt Sregory IDuUrDe 1605 in %)Joua  1 gegrünDef, als Die engli{chen atho-
lifen Durch Die Aerfolgungen geziwungen IvdurDden, ibre ne außer $anDes
zu bringen, IDeNn jie ibnen eine Fatholifche CErziehung geben wollten. 12 Ycan-
zöfllj He “Kevolution Derfrieb Die BeneDdiktiner IDieDer jamf£t ibren Cchülern aus
ibrem Zufluchtsort in Jlordfrankreich. ber mitftlermweile Die ASerhält-
nijje in Der Heimat anDdere gemworDden, ND 1814 Fonnfe Das Yandhaus erworben
vervden, in Defjen Hof IDIr Jeßt balten. (Ss i{t inzwi{chen zu einer großen Ybtei
UnND noch größeren ule umgebauf.

YSir iteben auf altem RAulturboden. S)tan iit in England DY£ eritaun£, in
Leinen, Paum befannten O©tädten errilce ofi{che Xirchen finden atbh

Deren eine, DIie (ebensmwürDdig ; noch mebr gil£ Das DDN Q8Sells einem
S)rtchen In Der äbe DDN omwnfide, Das IDILC an einem ©onntagnacdhmittag
befuchten. Auf Dem 228eg Dahin Famen mwir 1' Den Srümmern Der alten ‘WHbtei
Slaftonbury vOrbei. Überall tellten IDIL mit Überrafchung teit welche Ööbe
Der RAultur UnND DDLE allem Der KXunift bier Im “Neittelalter erreicht IDDrDen ff
Jjeje mwunDerbaren Sewölbe, Der eigenarfige Chorabf{chluß Das zierliche HIICaß
wert, alles echte Ootik UnND DDN einbeitlicher Airkung.

Sleicdhzeitig er  ein Im Vbharus“” (Donaumwmörth, Hanuarbheft ein MHrtitel „Bon
böberen Schulen in England uUunD Deutfchland”, Der Den obigen nach Der Seite DeS Unter-
richtes ergänzt.
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Downfide Enüpft diefe VBergangenheit gil£ aber zugleich als Die
Dernite tatholifche ule Sg liegt 600 Suß boch A  ber Dem Neeerestpiegel
in (and{QOaftlich {Ohöner SegenD, bat einen Srundbefig DDN efiva 9000 Jitorgen
UND i1t meilenweit DON jedem größeren $Jr£f Sg bermirklicht {0 in
iDealer eije DIe $orDderungen, Die rür ein Yanderziehungsheim geftellt DEr DEeN:.
%Jie [211 haben in HunDdertf Hahren lofter, KXirche unD Schulgebäude PU»
richter. 1e iwerDden in weiteren DunDdert HSabhren Das Hegonnene ausbauen
ND vervollitänDdigen. $)as iit ein großer ug Diejem IDIe an andern eNO-
li{chen KXolegien: Der Lice rücmwmarts un DEr Lict DDCMDALIS umfaßt Sene-
rafionen: Die Segenmwart it eingebeftet in Den SIuß einer iteten Entwiclung,
UnND Dieje CErziehungsfitätten, Denen SahrhunDderte gebaut baben überdauern
auch HSahrhunderte.

%Jer Sindruck Der Klofterkirche i{t gemwaltig. egje bimmelanftrebenden
Pfeiler, Die Eunftvollen KXreuzgewölbe, Die gleidmäßige Helichtung, welche
DIe belle Jlaturfarbe DesS Oteines ZUL vollen Seltung Fommen Läßt Der KXranz
Der KXapellen, Die Srabdenkmäler: alles In reiniter englijcher Sotik %)Janeben

Das Xlofter im gleidhen £il. %Jie CSHulgebäude {inD ibrer Be-
itimmung enf{preQdenD in pfiDa anDdDern Sormen gebhalten, aber in Das Sanze
harmonifch eingerügt. Doch nichtfs Dabon iit abge  en, jonDdern alles auf
eine noch Hahrzehnte wmährenDde Zeiterführung angelegt, gleich Der HugenD,
Die hier eLZDOgEN wircD UND auch Den Hau beginntf, Den lie iIm eben vollenden
ioll G©ie Neht IiDIe Jer in einem SahrhunDdert eins nach Dem anDdern geworDden,
IDIeE eins Dem anDdern paßt un alles einem großen Sanzen IDIC  D: 10 {oll

ir $oben anlegen, in einheitlich ge{talten unDd zugleich einDdrdnNen In
Die große Qinie Der Entwiclung bres Yolkes UnND Der Hitentchbheit

(Sins UNS D  Ier eindrucsvoll enfgegen, IDAS uns (D DIe  le, Ja alle eNg-
lifchen Kolegien lebhrten: Keligion it Die Srundlage IDIE aller CEntwiclung,
10 aller Crziehung. Sn Domwnfide i{t Die Fatholifche KReligion, Die Dieje
Srundlage bildet Die alte KReligion Des YanDdes, Die in (ämtlichen Xircdhen
ringsum eugen ibrer Cchtheit ND IDOLer ungebrochenen Cinbheit bat. jeje
KReligion wWiICD DDN Den CSchülern gelebt£. %er Sag beginnt uUND hließt mif
gemeinjamem Sebet, alle nehmen Ilorgengottesdienft feil, UunD vIe  le, vecht
viele empfrangen auch NWerktagen Die beilige Tommunion. er AJirektor
ilt zugleich Der G©eel{orger ND KReligionslehrer. Sr lLie{t Den 35Sglingen Die
beiligee bält DIie en unDd Die n{pracdhen

%Jie Einbheitlichkeit Der Crziehung, Die in Der Keligion {D glänzenD grunD-
gelegt E, err{cht auch 1Im Unterricht UND täglichen oben A )Jie Schule zerfäll£
in zDDEl vollitänDig gefrennfe Abteilungen: Die Der Hüngeren, PefiDa DD  } bis

Sahr UND Der Üllteren DD  Z bis sabhr.
Hm Untergymnafium, Das AUM eil auch DIe Dr  ule umfaßt ivDerDdDen

neben CEnglifch un NKRechnen Ddie. AnfangsgrünDde DesS Sateini  en UnND Sran-
öfifchen gelehrt Zeicdhnen unD ©ingen bilden Dili  er Hausarbeiten
DDEer Iorbereitung außerhalb DesS Klaffenunterrichtes finDd nicht üblLich

S3n Dem böberen RXurs, Der 990 allgemeinen a  re umraßft verDden Die
CSchüler ur  n Die Univertität, Den Sintfritt Ins Heer unND Die Berufsftudien DDL-»
bereitet. u Den bisherigen Segenitänden in rie Defjen ÖOtatt
auch Deutich emwmähle werDden Fann Ceben Dem eigentlichen Schulunterricht,
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der fich je wweifer aufwärfts, 10 mebr auf Die Haupffächer befchräntt, geben
KXurfe rür NEeUELP ©prachen, JICtathematik un Jlaturwifjenfchaften. m 420
bensjahre pflegen Die CSchüler ibre Matrıe Nlatrikulation) Au machen Die
Drüfung, Die ie Au e)u Dder Hochfchulke berechtigt, bleiben aber mel noch
ein bis zwWeil a  ve Im olleg Sn Diejer Zeit, DDL allem aber Im legtena  re ibres Aufenthaltes, iCD ibnen in weitgehbendem Hlaße geitatfef, ibre
Of£uDdien mit Kückficht auf Den gewählten eru DDeEr auf be{jonDdere CErforder-
nijje Der Unidverfität Au befreiben.

Jas Öbergymnafium erfällt 10 pratti in Drei 3 weige: O©ftuDdien,
ImoDerne ©prachen, JICathematit unD JCaturwiffenfchaften. Sür Leßtere finD

Den meijiten KXolegien geraDdezu großartige Anftalten gefroffen, Die mit
Univerfitätslaboratorien Den Bergleich ausbhalten. %Jas KXlaffenfoftem DICD
in iteigenDdem Jiaße Durch Die Dabon unabhängigen urje Durdbrochen unD
gelodert.

Überbaupt heinen 1e SXabrgänge mebr nach erziehlidhen als nach unfer-
richtlichen Kückfichten zufammengefaßt zu jein %)Jas KXoleg f unächf{t
als CErziehungsgemeinfchaft gedacht. Jabei ipnielen Die KXleinen, Die „ SUnNior
ovol” eine Durchaus unfergeorDnete Kolle O©ie haben „Srzieher“, Die auch
außerhalb Der ©chule Die AMufficht rühren $Jas eigentliche KXoleg bilden Die
Größeren, Die „Upper hool” ©ie regieren in weitem HNiaße {elbft uUnD

IDurDe uUnNs mebrfach verfichert, Daß 1 weDder beim O©piel noch in Der Yreien
eif eine AUufficht b  ätffen;  „ Das jei nicht nofig.  147 n Downfide DiIie Srößeren
in DIer 109 Hüäufer gefeil£, Die nach Cabverel, Dem SrünDder Der Abtei uUnND
anDdern rür Das KXoleg bedeufungsvollen Derfönlichkeiten benannt1, %Jie
Ördnung unDd 3ucht in Den Häufern i{t Cchülern Der echiten (585hHften)a
anbverfrauft. Mn ibrerD Der „Headboy“, Die rechte anD Des „Head-
mafters”, DPeS %Jirektors.

%Jie Otellung Diefer C© Hülerpräfekten berübhrt zunächft befremDlich. Gie
inD auf Die mannigfachfte eife aus Den anDdern berausgehoben, baben ein
eigenes 3immer DDELr in Den gemeinjamen “Käumen bef{onDdere Dläge finD frei
vDxoanN Den meilten Borfchriften Der außern Urdnung, baben O©trafgetwalt ber
Die n  jüngeren 3 öglinge UunD überhaupt Bolmachten, Die jie in Deutfchen In-
{talten Pin erwachfener SErzieher Defißt %Jie Cinrichtung i{t in Der beufigenSorm auf £homas Arnold, Den großen Dädagogen DDN Kugby Zzurüczu-
rühren un {ein£ in allen größeren Xolegien CEingang gefunDden Au Daben
G©elbit Die Hefuiten, Die ber eigene un altere CErziehungsformen berrügtfen,
hbaben in weitenr IYlaße Dem berr  enDden O©yftem angepa

I8Sas ilt Dabon Au balten ? Um Au einem richtigen Urteil Au Fommen, müfjen
iDir zunächft eine Keihe DDN VBorftelungen, Die IDIE auUuSsS Deuffchen CSchulen
unD DDN Deutfichen Drimen mitbringen, beifeife laffen DDELr zurechfrücen. %)ie
©chüler Der KXollegien, Die DIE be{uchten, Itammen raft ausnahmslos aus Den
wobhlbabenden Kreifen, ielfach aus DEr englifchen Ariftokratie. ©ie jinD DDN
Haus aus aEt UnND reines Benehmen gewöhnt. Heßft auf Der echiten
a finD jie fechs UnD ebr Hahre in Dem eg 1e baben einerfeifs

In Dr i{t Darür Der Yiame kKesponsion DDer Smalls, in ambridge Previous Kxamı-
natıon DDer Lattle gebräuchlich
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felb{ft alles DDN unfen auf mifgemacht, Fönnen anDderjeifs Dem Headmafter
vollitänDdig befannt jein. 17—18 a  re alt, befrachten fie Diefe lLegte eit
als eine Borfchule rür Die leitenDe Stelung, Die lie k4  ber Furz DDEer lang in
Der Öffentlichkleit einnehmen werDden, un als eine CEinführung in Die un
enfchen Zu behanDdeln HND regieren. Cl it ibre Aufgabe auch geDdacht.
Troßdem {finD Junge, unerfahrene enf{cQhen DIie DDLE einer verhältnismäßig
{qOmwierigen Aufgabe iteben %er ASerfuch Fann gelingen, IDenn folgenDde Be-s
Dingungen erfült inD %Jer Qeiter mMuß jeine Dräfekten (orgfältig ausmwmüäbhlen,

muß mit ibnen in Iteter Berbindung jein UND ibnen feinen Seift einzuflößen
verftehen; muß mitf jeiner Derfönlichkeit binter idnen iteben tie ftärfen unD
Decen Unjter eriter Sindruck IDAr DEer, DAaß un ein egenja wif{chen
Den Dräfekten un Den übrigen Cchülern bergeitell£ wWerDde. AHuf Anfrage
IDurCDe uUnNS aber verfichert£, Daß ein Durchaus FameradfcHaftliches ZSerhältnis
err{che %)ie Präfekten, Die wWIr Fennen ernfen, machten einen ufen, zum
eil jogar guftmüfigen (Sindruck. S it terner Zu bedenten, DAß Der CEnglänDder,
au ch Der junge, einen Ganz anDdern O©inn rür (Sin= UnD Unteroronung bat als
DEer beutfige Deutiche

CEndlich Dar! nicht ber|cdmwiegen iverDen, Daß Die CEngländer {eLbit DDN Dem
Vräfekten{yftem vieltach eine iveniger iDeale Auffaftung baben als jie bier
$ SrunDde gelegt IDUTDE. Siner Der Drüfekten IDAr in einem anDern
KXoleg Leugnete geraDezu, Daß eine erzieherif e Aufgabe hbabe; habe
NUL Aufficht Au tühren un rür Vrdnung Au jorgen Und jein %irektor meinfe,
IDie Der HKegimentsoberi{t nicht ohne Unteroffiziere, 10 f  DNNeE nicht obne VDr  »  LU
fetten rerfig werDden Die wähle eben au  IS Den älferen, zuverläjfigen CSchülern.
%er VBergleich Mag nicht unpajjenD jein Daß aber ein richtiger Unteroffizier
zugleich eine bedeutffjame erzieherifche AHufgabe bat, Dürtfe nicht in MHbrede

itelen fein, unD Die Aufgabe Des Headboys möchte, Im Bergleich zu
bleiben, mindefitens DEr eiNnesS Seldwebels ähnlich tein. %Ja Im KXolleg
nNicH£ um Kekfruten HanDdelt, jonDdern Sugend gerade in Den Entwicdlungs-
jahbren 10 bleibt beftehen, DAaß Die Aufgabe Der Dräfekten vberantmwmortungsvoll

't. %)ie Übertragung Diefes CErziehungsfyftems auf untjere ©chüler Dart
jedenfalls NUr miftf Yorficht UnND HNCaß und NUL in Verhältniffen ge  en Die
Den engli{chen in pfiDva ühnlich jinD

%Jas Sefühl rür SCSinordnung, auf Das eben bingewiefen wurde, i{t DUrCCH
Die ganze englifche Auffaflung DDON Samilie UnND Staat in DeMm 3 ögling grunD-
gelegt un felbitverftänDdlich gemadcht. (Ss IDIC in eindrucsvoller 3$Seife beim
©piele gepflegt un ins HZewußtfein geboben. Sn Downfide lagen unmitfelbar

Der ule jechs Sennispläge rür 1R Sroßen ND Dier Ur Die teinen
Stmwas weiter Dehnten fich Die Sricetfelder auUS, PfiDa je 150 170 m Im
Sebiert, Daneben Die Sußballfelder in gleicher Co m CSommer IDILCO NUuLr
Cricet, 1m YSSinter Sußball ge{pielf£, alles auf wmobhlgepflegtem KRafen Der
wöchentlich Furzge{OHniften irD %)Janeben it eU eliebt “Niauerball
icheinf abgekommen zUu fein Uniter Deutfficher agba i{t mwmenig bekannt.
Dagegen gib£t PiINe Keibe DDN Ballfpielen, Die in ge  Djjenen ‘Käumen,
bei em ISSetter, geübt pDerDden. Hedes größere eg bat ein
eigenes Owimmbad, vielfach beizbar; auch in ibm iDerDden Die O©piele
Torfgefeßt.
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Sg {{t bekannt, welche Bedeufung pIieE UND Oport an englifchen ©chulen
baben %)Jie Kuderregatfa wijcdhen Örford unDd Cambridge, Die ährlich am
weitfen ©amstag DDL Öftern ftattfinDdef, iit ein Creignis rür Das Sand
QIon Den Seiftungen in Den Wettkämpfen bängt zum S pil Der HKur einer
ule ab ©D {{t begareiflich, IDEeNN auch DEr %)Jirektor Dem C©port jeine
bef{onDdere Aufmerkfamfkeit ichenE£tf unD jein »immer DDN oben bis unfen mif
Den Vbotograpbhien Der verf{chiedenen er, mit Den Bildern be{onDders £üCH-
iger DDeEer glücklicher ©ieger c mückt IsSenn unfer jolchen Umftänden auch
Paum möÖöglich E, Die USIu DPS ©portbetfriebes vollftänDdig 5 befihneiden,
{0 muß DoCHh anerfanntf verDden, Daß eLr, )omwei£ möglich, Der Sef{amterziehung
Dien{tbar gemacht irD icht NUL DIrD aur Diefje eije Die Förperliche nf=
mwiclung aQufs Deite gewährleiftet, DDLEC allem lernen Die Hungen eine GCelbit
zuD£, Die auf anDdere Zeije Faum erzielen ivare.  AA RTein Yebrer. Foe  in or
gejeßter befiehlt aur Dem ©pielplasg. ens mwirkt ein rwachfener als
Unparteiifcher unDd Cchiedsrichter mif &Sg berricht eine vollenDete KXuhe, Die
NUr DDN Zeit $ Zeit Dei be{onDders Veiftungen Durchen unD uru
unfterbrochen irD Heder Ü auf jeinem Doften bemühbht, jein Heftes Au fun
Denn weiß, Daß DDN freuem Sufammenfpielen Der Enderfolg größtentfeils
abbhängt. Hıier ZeIG Der einzelne jeine Züchtigkeit DOL Der gejamten ule,
rwircbht Anfeben bei jeinen RCameraden unD Die Befähigung, als Dräfekt
in Der CErziehung mithelfenD alg ZUu jein.

(Ss fei erlaubt£, eine Eurze OStelle aOuUS einem engli{chen ©chriftiteler einzu-
rügen, welche Diefje Sedanken entwicel€. „I3as ur  44 piIn teines O©piel i{t DaAsS
Cricet“, agte Der AUifeffor „NCicht wahr”, ermwiDderfe Som, „aber E mebr
als Das, {t gewifjermaßen eine DHule.“ Jleje 3ucHht UND Die IlotwmenDdig-
Lei£, ganz aurfeinanDder Au verlafjen, finD 10 wertvoll”, Itimmte Der Aitenor
zu meine, mu 10 ein je  DJEeS ©piel fein %Jer einzelne DEr
(OhminDdet Durcdhaus DDLE Den SIr Sr {piel£ nicht jelbit Au gewinnen, jonDdern
NUur ur Die Dartei.” „Das it wabhr”, {agte Som, „UND Das i{t iDenNnNn Man Jeßt
10 Darüber nachdenett, Der Srund Ssußball UnND Sricet viel befjere
©piele {inD als Kauber UND enDdDarm.“ „Und Dann Der S ührer Der
rubr Der Alftefor Yorf£t, „IDAS rür eine O©tellung bat in unjerer CSHulwelt!
Beinabhe 1D {cOmwierig Die Die DPS Zofktors |Direktor Arnold| fie erforDert
{obiel Se{chicklichkeit, Siebenswürdigkeit ; SeftigFeif UnD IDaAS weiß { TÜr
feltene anDere Cigen{haften

$Jas eigentliche Surnen UND Die Seichtathletit iDerDdDen maßbvoll, aber regel-
mäßig betrieben, efIDA wanzig Yinuten bis u einer halben OGf£funDde fäglich.
J5Sas 1UnNnS eu  en 1e NULr mebr Cchußgleute un Sandjäger gewohnt

be{onDers auffiel IDAr Die eigent£lich militärijche Ausbildung, Die
Yalt alen ©Schulen Den älteren ©chülern zufeil icD Uniformen un en
werDden DDN Der Hegierung geliefer£. Yieben Den vegelmäßigen ar
ie unDd jonftigen Übungen finDdet JeDdes Sah P1InN zehnfägiges Ytandöbdver

Auch S rommler- UunD DfeiferEorps reblen nichEt
Je)e militäri{che Ausbildung unferftebt Der britifchen Heeresleitung UnND

bat Den bezeicdhhnenDden Ytamen „Öfficer’s Eraining Corps“” (0 C.) YSenn
ü gh (  €  e S, Tom Brown’s School Days. Scohulausgabe DDN elbagen Xlajing

(Bielefeld 129
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wiIir 111nS in frühere — Zeiten zurücverfeßen, mwürDden wir jagen: Hier verDden
Die Cinjährig-Sreimilligen In bejonDdern Abteilungen Sabnenjunkern au S»
gebildet. Daß Das Im HÄahmen Der KXollegserziehung ge  1e IDenn Denn
Durchaus ge  en muß, möchte NULr Au Loben jein. %)Jie ASorzüge, Die Man Den
Kadettenanftalten nachrühmte, Die CEntwiclung DDN KXorpsgeift, Dflichtgefühl,oyaler Sefinnung, Die Sewöhnung itraite Aucht werbden o vielleicht Den
jJungen Soyfen vbermiftel£, ohne Daß Die Sefahr Der Einfeitigkeit befitänDde, DIie
bei Der Nadettenerziehung gefadelt IDUrDe.

Der iDare efiDa Die engli Xolegserziehung überhaupf NUuUL eine berdercrte
Kadettenerziehung, IDIe Iinan gemeint bat? Außere AÄOnlichkeit äßt nichtleugnen; aber eben{o unvderkennbar jinD Die großen innern Berfhiedenbheiten.Kedenfalls mif itaatlicher Semein{chaftserziehung nach Mrt Der O©partanerbat Das Xolegsleben nichts fun: iit Das geraDde Segenteil. er engSrundfag: My house 18 MY castle Auf meinem CEigentum bin ich Herr, gil£
auch ur  AA DIie Samilie un Samilienerziehung. %Jer Ca %Jie ule ilt eine
ASeranftaltung Des Ötaates, it in England unDdDenkbar. Gelbft Die allgemeineC Hulpflicht In preußi|ch-Deutichem OSinne noch nicht Durchführenlaffen I8Senn froßdem Das KXoben in Den KXolegien 10 vielfach {partanifcheErziehungsformen UnND preußijche Kadettenanftalten erinnert, 10 erflären
Diefe Sigenarten vielfach ge{chichtLich UnND weilen Da auf ganz anDere Urfprüngebin. Das HZedürfnis nach Öberer Bildung IDAL mrübher auf einen ziemLich leinen
Rreis be{ichränEkt. m allgemeinen verlanate neben Der Seiftlichkeit NULr Der
Del DeS YanDdes, Die regierenDe Xlaffe, Diefe CErgänzung Der bäuslichen (Sr.
ziehung. Bei Der infolgedefjen geringen Anzabl Der CSchulen UnD Den weitfen
Entfernungen IDAL DDN {elb{t gegeben, Daß Die meiften (Slitern ibre ne
iIm IMlter DDN 1S Habhren aus Dem au}je geben mußten. Yias zuerit
DDN Der Yiof erzwungen IDACT, wWurDde eine jelbftverftändliche Semwmohnbheit un
Dann als WDBorzug, ja als Das allein Kichtige empfunDden.

Qın Deutflichiten fraft Das in Clifton in Die Er{ heinung, einem großen KXolegin Der äbe DDN Briftol ISon HKugby aus gegrünDef, hat unäch{t auchDefjen Sorm, Hnternat mitf ule ber IDAL NULr Au nafürlich, Daß viele
(SEItern Der naben Sroßfitadt ibrem obn Die rühmlichft bem  brte KXollegs-
erziehung wolten zufeil werden laffen, obhne ibn ganz alus Der Samilie gebenDn Clifton IwWurDde alfo Pein Erternat gegrünDdet mi Dem ausge{procdhenen 3 weck,auch Dejjen Cchülern Die IsSorteile Der Hntfernatserziehung {oweif als möglich
zuzumwmenDen. (Ss iDurden 2Del „Hüäufer gegrünDef, 12 IlorDditadt unD DIie

%)ie CSchüler iDnurDen äOnlich zulammengefaßt IDIE Die Hnfernen.O©ie baben ihre eigene Seitung außerhalb Der OSchule l  e  hre VDrüäfekten, ©piele ulOie unferiteben jeLlbi{t rür ibren Aufenthalt in Der Otadt, rür ibre AusgängeUunD O©paziergänge {charfen ASorfchriften, Die ent{precdhendD übermwmacht werDden.
G bofft inNan auch idnen Die „männlich itarfe Crziehung ZUTt jelb{tänDdigenDerfönlichtkeit“ Zu bermitfteln.

I$SirD Diefes Hdeal erreicht ? I$SirD in Den Hnternaten verwirklicht ?Ilirgendmwo {cheintf IMIC 10 Der Srundfag befolgt % werDden, Daß INan Den
Süngling muß, Den Miann zu gewinnen, mwie in Der englifchenKXollegserziehung. er bängt Der Crfolg noch mebr als on DDN Den Der{önlichkeiten ab DDN Der Derfönlichkeit DeS HYungen, Der erzZ0gen iverDden voll.
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. Erziehung In englifdhen @olIeg%en
Der VDerf ön[icßfeif Des Drüfekten, Der bei_ >be1: Erziehung eine 10 Bebeutenbe
Kole {piel£, DDLK alem DDON Der Derfönlichkeit Des eriten Crziehers, Des Head-mafters. Sit Diejer eine goftbeqnaDete Erzieherperfönlichtkeit, IDIie B, Dr. Ar-
nold obhne 3 weifel IDAarT, 10 finD Die CErfolge glänzenDd. %Jie Yugend iit Ja DDLE
alem tür ftarte Derfönlichteiten leicht Degeifterf. %Jie VPrüfekten arbeiten im
Seifte DeS $ ührers, Die 3 öglinge rügen willig, un Die itraffe 3ucht irD
AUT {elb{tgewollten Yebensordnung. Cbenfo vervderblich finD natürlich DIie
ISirkungen, IDEeNN Der Qeiter feiner Aufgabe nicht gewachten Ut 3 umal Die
££liche Entwiclung pflegt in Diejem Salle mmen ©chaden lLeiden, wie
{icH mit Zeugniffen auch aus NeUeLEeLr »eit leicht belegen ließe

Sn VPreußen i{t INan bei Der Jleuordnung DesS Öberen QHulmwmefens Dazıt
üÜübergegangen, Die Yernfchulkle in eine Erziehungsfchule Au bermwpanDeln. [Siel-
leicht machten Die Berhältniffe Diefe Anderung nDfmenDig. Hmmer mebr Clitern
{inD erurli ND ge{Oäftlich Den ganzen Sag {0 in Anfpruch 8{  , Daß
fie {icH Die CErziehung ibrer RAinder NUL enig bekümmern Fönnen. AnDdere
werbden Durch DIe Entfernung DD  3 C©Hulort gezmwWungen, 12 Hungen DDer
Iltädchen DDO  -} Jiltorgen bis AUmMm MHbend aus Dem Haufe Zu geben Serner
(chein£ DAaß Sälle mehren, in Denen Die (SItern nfäbhig finD ibren
RAindern jelbit DIie entf{prechenDde CErziehung vbermitteln. (Ss fei nur Daran
erinnerf, Daß in iel größerer 3abl Rinder DPeS Dierfen Ofandes ituDieren,
als Das trübher Der Sal IDAT, un Daß Rinder DYE nichHE£ Das DON auje
mitbekommen, IDAS in gebildeten Samilien geboten Au iverDen pfleg£.

Ie größer Durch Dieje VBerfichiebung DPS »ieles 12 Aufgabe Der ule
geworden i{t, m 10 ungenügenDer iIt natfürlich Die bisherige Sorm. an bat
Dabher vielerorts AUT CErgänzung Des Unterrichts 109 SXandbeime gegrünDef,
in Denen Die CSchüler efiDa DIier en DPS Hahres gemeinfam mit ibren
Yebhrern Leben un lernen, unDd Iinan preitt jie als eine vorzügliche Cinrichtung,

Die CSchüler allfeitig fennen Au lernen, jle erziehlich Au rraflen unND n Die
Semein]|dhaftstugenden Au gewöühnen. Sin jolcher Aufenthalt in einem $ anD-
eim MAad ebr günitig wirken, aber PTU Fann NULr als ein Omwmacer rja
rür Die Crziehung nach Urt PiNnes englifchen KXolegs bezeichnet werDden. Sr
mi Ja auch in erfter Zinie Den Sroßitadtkindern eine Crfri{hung und Yierven-
itärkung ver|haffen

Yieß bat in Den Sanderziehungsheimen Die Aufgabe gründlicher UnND erfolg-
reicher angegrifren Sr bat Anftalten ge  en in Denen Die > Oöglinge mwirklich
vielfeitig erraßt UnND felb{tändigen Derfönlichkeiten berangebildet werDen.
3n einem Dunkte verfagen allerdings meines Crachtens DIie Sanderziehungs-
beime: in Der Auswertung Der B SR  rel  igiö  fen KXräfte Gie nehmen ©chüler jeden
Slaubens auf UnD machen Dadurch unmöÖöglich, religiös fierer aur ibre
3 öglinge einzumwirken. 1e HKeligion bleibt aber PiInN Haupffaktor Der Crziehung,
UunD zumal in Den CEntwicdlungsjahren DIrD tie mel enf{cheidenD fein. S  12
Tbheodor if£t einmal gelegentlich bemer£te, Fein Nunge feine religiöfe
ZYeltanfhauung {elbft jonDdern 1Da in fie binein, un bei Diejem Hinein-
wachfen bedart DUrchHaus Der {orgjamen DesS Crziehers.

ib£f in Deutfchland ©chulen DIe Unterricht unD Crziehung verbinDen
uUnD zugleich auf DOjIEiID religiöfem Boden iteben iDie Die englifchen Kolegien?
m C©ommer DesS “ abhres 1998 IWDUurDe in Der ähe DesS Yaacher 6eeg eine
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.$5eimi' Dule gegrünDdet, beginnenD mitf Der eritena G©erta. ©ie bat Den
ausgeiprocdhenen 5 mwec einer „Driftvozentrifchen“ Sugendbildung, ibr Aiel tDer MNienfch in jeiner goffgewollten Cigenart als Slied Der IC Sin UE
fum E e allerdings, Ivenn in ver{chieDdenen eitungsarfikfeln Diejer Berfuchals Der erite unD einzige In feiner Urf bingeftellt icO Um DDN Den Sr  un»  LU
Dungen auf prote{itanfi{cher ©G©eite abzufehen, 1e U S eil Sroßes leiften, gib£auch bei Den Xatholikfen eine Heihe DDN Anftalten, Die Das el Der Heim-ule nicht bloß anitreben, jonDdern jeif Habhren In vorbildlicher eife erreicht
baben ber Das Colleg1ium Augustinianum in Saesdont Oreibt Der Seneral
Der Artillerie Anton D, SKeriting: „n SGaesdont vollzog Die DDN Daulfen
unfer Dem BHeifall DeS Kottenburger HBifchofs D, Xeppler gerorvderfe educatıo
strenua., (Ss gab Dorf ınm Difziplin UunND Ördnung. 83ir ernfen geborchen,ernfen uUuns anitrengen, enf{agen UND Hegierden übermwminDden. VsSpr Durch jein
WBerbhalten Der Algemeinbheit Argernis gab, IWDurDe DDN Der Allgemeinbeit AU»
rechtgewiefen. 3ugleich rano jene raliche Empfindlichkeit Der HugenDd, Die Den
S aDdel eiINesS Werftoßes Die SSorm IDIie eine ichmwere KXränkung
Je aber 4A  ber HKügen erniter Berfehlungen leicht binwegkommt, eifrigeSegner. %)Jas KXolegium enfrückte uns Der KXleinlichkeit Der beimatlichen P
hältnifje DDeLr Dem ruck Der Jlahrungsforgen iIm ASaterhaufe, umga Uuns mi€£
giner jittLich reinen Atmofphäre UunND bielt Die erahren DPe$S großitädftijchenQXobpens DDN uUuns Yern.@r3&[)_ung in eng[ffcben S?_olIegien }  301  .Sjeim}cf;u[e gegründet, beginnend mit der erften Xlaffe, Serta. Sie hat den  ausge{prod)enen Zwer einer „Oriftozentrifchen“ Yugendbildung, ihr Ziel ift  der Menfch in feiner gottgewollten Eigenart als Olied der Kirche. Ein Irr  fum ift es allerdings, wenn in verfchiedenen Zeitungsartikeln diefer Berfuch  als der erfte und einzige in feiner Art hingeftellt wird. Um von den Grün-  Ddungen auf proteftanfifcher Geite abzufehen, die zum Teil Großes Leiften, gibt  es auch bei den Katholiken eine Reihe von Anftalten, die das Ziel der Heim-  fOule nicdht bloß anftreben, fondern feit Yahren in vorbildlidher Weife erreicht  haben. Über das Collegium Augustinianum in @aesdonk {Oreibt der General  der Artillerie Anton v. Xerfting: „Ju Gaesdonk vollzog fich die von Paulfen  unfer dem Beifall des Rottenburger Bifchofs v. Keppler geforderte educatio  strenua. Es gab dort Ernft, Difziplin und Ordnung. Wir lernten gehorchen,  lernten uns anftrengen, entfagen und Begierden überwinden. Wer durch fein  Berhalten der ANgemeinheit Argernis gab, murde von der ANgemeinheit zu-  rechtgewiefen. Zugleich fand jene falfche Empfindlichkeit der Jugend, die den  Tadel wegen eines Berftoßes gegen die Form wie eine {(hmwere Kränkung an-  fiebt, aber über Rügen wegen ernfter Berfehlungen Leicdht hinwegkommt, eifrige  SGegner. Das XKolegium enfrücte uns der Kleinlichkeit der heimatlidhen Ber-  hälfniffe vder dem Druck der Nahrungsforgen im Baterhaufe, umgab uns mitf  einer {fittlich reinen Atmofphäre und hielt die Gefahren des großftädtifchen  Lebens von uns fern. ... Diefe Sleichartigkeit (der Sefinnung) nahm von  Klaffe zu KXlaffe zu, weil Neuaufnahmen fich auf die Tertia befdhränkten, fremde  Elemente alfo in die obern Stufen nicht einrücten. Außerdem fehlte das  Mommfenfche Serment der Dekompofition, unfer dem die weltlichen Gym-  nafien fehr leiden, vollftändig. ... Während der Niederfchrift (meiner Crinne-  rungen) ftand mir ©aesdonk wie verklärt vor der Seele. Quid renides, vetus  aedes, quanta luce tingeris! Gei mir vieltaufendmal gegrüßf, icdh gedenke deiner  andächtig und dankbar.“ *  AÄbhnlich gefhloffen in der Weltanfhauung, im Lehrkörper und in der Schüler-  zufammenfegung und ebenfo von der Welt abgefchloffen mie Gaesdonk find die  Benediktinergymnafien von Metten und Ettal und die Sefultenanftalt Stella  IMatutina in Seldiirch (Borarlberg), deren deutfcdhe Abteilung vor drei Jahren  Dden Charakter einer deuffchen AuslandsfcHule er  balten hat, alfo iegt auch für  NReichsdeutfche gültige Prüfungen abhält.  Nicht ale Pädagogen Halten die vollftändige Abfchließung der Hugend von  der Welt für das Richtige. Sie hat ohne Zweifel aucdhH Schattenfeiten. In  den genannten Anftalten werden diefe durch die Eigenart des Kollegslebens  und Ddie zwei- bis dreimonatigen Ferien ftark gemildert oder aufgehoben. Wer  aber mehr Berührung der Jugend mit der Welt, zumal mührend der Reife-  jabre wünfcht, findet auch Eatholifdhe Erziehungsanftalten, die feinem Ydeal  ent{prechen. Es fei hingewiefen auf das Aloyfianum in Opladen, St. Stephan  in Augsburg und das Alvifiustolleg in Bad Godesberg. Legteres, auf einer  Höbhe unmittelbar gegenüber dem Siebengebirge gelegen, verbindet mit dem  Internaft ein großes Erternaf. Ahnlich wie in Clifton find auch die TagfhHüler  organifiert und nehmen rege am Kollegsleben teil.  * Gaesdonk. Yugenderinnerungen eines alten Soldaten (Xöln [v. S.], Bacdhem) 125 126 135.leje Öleichartigkeit (Dder Sefinnung) nahm DDN

zuaAU, tDeil Jteuaufnahmen jicH aur 12 Serfia be{cdhränfkten, YremDeCliemente alfo in Die Dbern Otufen nicht einrückten. Außerdem rehlte Das
Iltommfenfche Serment Der Detompofition, Unfer Dem Die weltlichen Sym-
nalien ebr leiDden, vollftänDig. 2Während Der JClieDderfcHrift (meiner Srinne-
rungen) ItanD MIr Saesdontk IDIE vertklärt DDE Der Geele Quıid renıdes, vetus
aedes, quanta luce tingerıs! Oei IMIC vieltaufendmal gegrüßt, { geDdentke Deiner
anDüächtig UunD Dantbar.“ *

AÄhnlich ge{chloffen in Der 2eltanfhauung, Im SehrEörper ND in Der Cchüler-
zujammenf{eßung UND ebenf{o DDON Der 8Spit abge  en Die Saesdont jinD Die
Henediktinergymnafien DDN Yeftfen un S£ttal UunD Die “Hefuitenanftalt SGtella
Natutina in (Borarlberg), Deren euf{che Aböteilung DDL Drei HahrenDen Cbharatter einer Deuffchen Auslandsfchule balten bat, alfo ießf auch ur
Keichsdeutfche gültige Drüfungen abbält.

icht alle Düdagogen balten Die vollftänDige AH6fchließung Der ugenDd DDn
Der $3p1£ rür Das Kichtige. Gie bat ohne 3 weifel auch C©cchattenfeiten. SnDen genannfen Anftalten wwperDdDen Diefe Durch DIie Cigenart DPS KXollegsliebensUND Die 21Dei- bis Dreimonafigen Serien itar£ gemildert DDer aurgehoben. MISer
aber mebr Herührung Der Hugend mit Der Ielt zumal wmüährenD Der Keife-jabre wünfcht finDdet au c tatholifche CErziehungsanftalten, Die feinem Ddealenf{prechen. (Ss jei bingewiefen aur Das Aloyfianıum in Öpladen, OÖtepbanin Augsburg UnND Das Aloifiusktoleg in Bad Sodesberg. oegteres, auf einer
öbe unmiftelbar gegenüber Dem G©iebengebirge gelegen, vberbinDef mit Dem
Hnternat ein groBeS Crternat. AÄhnlich DIie in Clifton jinD auch Die Sagf{chüler
Drganifiert un nehmen tege C}  S Xolegsleben feil

aesidDDpXn Iugenderinnerungen eines alten Soldaten (£öln o. 3.] Hachem) 195 196 135
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309 Erziehung in englifchen Rot[egien
Vedenfalls baben alle Die genannfen Anftalten ein me[faäf OHaulich einbeif-

liches pojiti 3iel, Das mit einheitlichem Yehrkörper, einbeit[jcf)en Sehrmitteln
in einbeitlicher Ummwelt erfolgreich ange{trebt icO

%er moDerne O©taat Fann {einer Statur nach (olchav KXollegien nkicbf grünDden.
Sr iit religionsLos. SeraDde Die Iteuordnung DPS OHulmefjfens in VPreußen
Drangt aber, folgerichtig DurchHgeführf, AUL weltanfchaulich einbeitlichen, alfo
ZuUL Fonfeffionellen D  D  L}{  beren ule Oie acht DIe auch echtlich wenig balt-
are Konftruktion einer fimultanen böberen ule erit recht unbaltbar. Isenn
NULr Der Otaat noch Den weiteren OCchritt fate UnND ©Oulen Eräftig Unfer-
itüßgte Die ganz in Der Kichkung jeiner Kerformen arbeiten! I$Sir PLDALfieEeN Ja
nich£, DAaB PL. gleich Die Die Holänder Den privatfen Schulen ebenf{obiel Unter-
itüßung gewäbhrt iDIie jeinen eigenen ©chulen obaleich Die Elitern, ive ihre
Rinder privafe Anftalten {(hicden pratktifch Doppelte ©  u  euern zahlen
NMber mwenigitens follte Den VPrivatfchulen bei gleichen Pflichten auch Die-
jelben verleiben wie Den öffentlichen. %)ie Veiftungen (ollten der einzige
aßfitab jein, nach Dem DIie Schulen ge  e IDerDen. fänDe
Dann auch noch ein eg Diejen wichtigen 3 weig Des Deutffchen Erziehungs-
wejens geldlich zu itärfen, Damit teinen großen Aufgaben genügen Fann.
%)Jas IaterlanDd unD Die Hugend verDden Den Isorteil Dabvon baben

MAenold Rump


